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Editorial

Weihnachten
Zusammen ein Licht anzünden. 
Ein Licht als Zeichen des Frie-
dens. Diese Botschaft wird mit 
dem Friedenslicht aus Bethle-
hem in die Welt hinausgetragen, 
hinweg über alle sozialen, religi-
ösen und politischen Grenzen. 
Geben auch Sie dieses Licht wei-
ter. Gerade in der aktuellen Zeit, 
wo es in Städten wie Dörfern 
weniger «leuchtet». Auch unsere 
Kirche beleuchten wir momen-
tan nicht mehr, die Adventsbe-
leuchtung reduzieren wir. 
Doch nur schon eine Kerze er-
hellt still und warm das Dunkel. 
Wenn wir alle gemeinsam ein 
Licht anzünden, wird es heller. 
Mit dem Friedenslicht aus Beth-
lehem können Sie ein Licht der 
Geborgenheit, des Friedens und 
der Hoffnung zu sich nach Hau-
se holen. 
Sie können auch im Kerzen-
schein - mit Gesang, Apéro und 
einem einfachen Abendessen - 
gemeinsam statt allein den 
Heiligabend feiern. Schon tradi-
tionell lädt Rosmarie Egli Sie 
wieder herzlich dazu ein.

Möge Sie das Licht in der 
kommenden Zeit nah begleiten. 
Von Herzen wünschen wir Ih-
nen und Ihren Liebsten ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 
frohes Neues Jahr.

reformiert.
lokal

Herzlichst,
Ihre Mitarbeitenden in der 
Kirchgemeinde Dürnten, 
Pfarrteam und Kirchenpflege

Bangen und hoffen 
Ein anderes Leben ist möglich

Der zarte Schimmer eines fla-
ckernden Kerzenlichts will ein 
Bote der Hoffnung sein. Mitten in 
widrigen Zuständen der Welt 
fängt Gott etwas Neues an.
Edzard Albers – Im Advent zünden 
wir kleine Lichter an. Woche um 
Woche sollen sie heller leuchten, 
um dann in der Christnacht in vol-
ler Pracht am geschmückten Baum 
zu erstrahlen. Die Vorbereitungs-
zeit auf die Weihnacht ist voll von 
kleinen Ritualen, die sich über Jah-
re und Generationen gefestigt ha-
ben.
Die Einen gestalten selbst einen 
Adventskranz. Aus einem Nach-
barhaus schmecke ich den Duft von 
feinen Guetzli, die gerade aus dem 
heissen Backofen genommen wer-
den. Wieder andere laden zu einem 
Fest mit Freunden und Nachbarn, 
um all die verpassten Begegnungen 
wenigstens jetzt noch stattfinden 
zu lassen. In manchen Familien 

steht der Samichlaus vor der Tür. 
Unzählige Briefe werden geschrie-
ben mit guten Wünschen für alles, 
was kommen mag. Schöne Ge-
schenke sind in festliches Papier 
gehüllte Aufmerksamkeit: «Ich 
habe dich nicht vergessen!». Die 
Nacht der Nächte will liebevoll 
vorbereitet sein. Niemand soll al-
lein sein und alle sollen an der Fest-
freude teilhaben. Sogar wer keine 
Angehörigen in der Nähe hat, ist in 

unserer Kirchgemeinde und an an-
deren Orten sehr herzlich zu einem 
Festessen mit Bekannten und Un-
bekannten eingeladen. Von der Fa-
milienweihnacht am Hirtenfeuer 

auf dem Chilchberg tragen Kinder 
und Erwachsene das Friedenslicht 
aus Bethlehem nach Hause.
Warum das alles? Advent und 
Weihnacht sind ein trotziges Beten, 
Danken und Jubeln gegen alle wid-
rigen Zustände der Welt. Bangend 
und hoffend zugleich erzählen wir 
uns wieder und wieder von Gottes 
Gegenwart in der Welt.
Gott zeigt sich nicht als mächtiger 
Politiker, auch nicht als Unruhe-
stifter. Gott zeigt sich nicht als ei-
ner von denen da oben. Gott zeigt 
sich: klein, unscheinbar, am Rand 
der Welt, unbewaffnet und ohne 
Soldaten. Gott wird Mensch unter 
Menschen. Das spricht sich herum, 
auch ohne soziale Medien. Gott 
will uns zeigen: Ein anderes Leben 
ist möglich. Es fängt bei dir an und 
bei mir, in jedem Haus, im kleins-
ten Dorf. Dann zittern sogar die 
Grossen in ihren Palästen. Gott ist 
dir nahegekommen.

 Mächtige hat der Herr vom 
Thron gestürzt und Niedrige 

erhöht, Hungrige hat er 
gesättigt mit Gutem

und Reiche leer ausgehen 
lassen.     (Lk 1,52.53)
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Adiós Lisset!

Der Weihnachtsgottesdienst vom 
25. Dezember 2011 war der erste 
Gottesdienst von Lisset Schmitt-
Martinez in Dürnten. Mit ihrer 
spontanen und fröhlichen Art er-
oberte sie die Herzen der Dürnt-
ner. 
Elisabeth Bolleter – Damals, von 
Ende 2011 bis April 2012, über-
nahm Lisset die Mutterschaftsver-
tretung von Karin Disch. Im An-
schluss teilten sich die beiden 
Pfarrerinnen die 70%-Stelle. Lisset 
übernahm die Jugendarbeit. 
Die Konfirmand:innen lagen ihr 
am Herzen. Den oft nicht einfa-
chen Unterricht erteilte sie mit 
Herzblut. Ihre authentische, un-
komplizierte und menschliche Art 
kam bei den Jugendlichen gut an. 
Sie war und ist auch selbstbewusst 
genug, um sich durchzusetzen. 

Lisset war es ein Anliegen, die 
jungen Erwachsenen auch nach 
der Konfirmation weiter zu beglei-
ten, deshalb rief sie den Jugendgot-
tesdienst «Time4You» ins Leben. 

Nachdem per Ende Juni 2020 unse-
re Pfarrstellen von 180 auf 150 Pro-
zent reduziert wurden, war Lisset 
zusammen mit Pfarrer Edzard Al-
bers hauptverantwortlich für die 

Geschicke unserer Gemeinde. Ob-
wohl - oder vielleicht gerade weil - 
Deutsch für sie eine Fremdsprache 
ist, waren ihre oft mit Geschichten 
illustrierten Gottesdienste immer 

für alle verständlich und greifbar. 
Sie wurden von Alt und Jung ge-
schätzt.
Ihr lateinamerikanisches Tempera-
ment und ihre Spontaneität waren 

eine Bereicherung, manchmal aber 
auch eine Herausforderung für ihre 
Arbeitskolleg:innen. So plante und 
organisierte sie nicht immer alles 
so früh, wie wir es gewohnt waren, 
aber Lisset war immer rechtzeitig 
zur Stelle. 
Der kulturellen Unterschiede war 
sie sich bewusst und nahm Kritik, 
Wünsche und Anregungen offen 
entgegen. Sie konnte Probleme aus-
diskutieren, sei es im Team oder 
mit Jugendlichen. Danach war das 
Thema für sie erledigt. 
In grosser Dankbarkeit für ihr 
langjähriges Wirken hier in Dürn-
ten lassen wir Lisset ziehen. 
Für ihre berufliche und private Zu-
kunft wünschen wir ihr das Aller-
beste. 
Muchas gracias, Lisset, que Dios te 
bendiga! 

Stromsparmassnahmen Kirche

Der Bundesrat hat bereits vor 
Monaten dazu aufgerufen, Strom 
zu sparen. 
Die Kirchenpflege hat anlässlich 
der Sitzung vom 25. Oktober be-
schlossen, dass ab sofort und auch 
in der Adventszeit auf die Beleuch-

tung der Kirche verzichtet und die 
Weihnachtsbeleuchtung im Kirch-
garten reduziert wird (nur bis 
22 Uhr statt bis 23.30 Uhr). Der 
Weihnachtsstern bei der «Alten 
Metzg» wird ebenfalls nicht be-
leuchtet.

Reformationsgottesdienst Rüti-Dürnten

Pfarrer Edzard Albers aus Dürnten und Pfarrer Thomas Gottschall aus 
Rüti gestalteten den gemeinsamen Gottesdienst am Reformationssonntag 
in der Rütner Kirche. Auch für das kommende Jahr sind bereits vier ge-
meinsame Gottesdienste geplant, abwechselnd in Rüti und Dürnten.

Im letzten Jahr wurden von meh-
reren Missions- und Hilfswerken 
in der ganzen Schweiz 124‘800 
Päckli nach Moldawien, Rumä-
nien, Weissrussland und in die 
Ukraine geschickt.
Lisa Bless – Helfer verteilten vor Ort 
die Päckli direkt in die Familien.
Dürnten hat fleissige und treue 
Spender. Wieviele Päckli in diesem 
Jahr abgegeben wurden, war bei 
Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt, jedoch bin ich überzeugt, 
dass die Zahl 100 vom letzten Jahr 
noch übertroffen wurde.
Sehr gefreut hat mich, wieviele Fa-
milien mit ihren Kindern kamen. 
Die Kinder haben Spielzeug, Mal-
stifte und Kuscheltiere gebracht. 
Sie strahlten, als sie auf den Fotos 

der beschenkten Familien und Kin-
dern sahen, wo ihre Gaben abgege-
ben wurden und welch grosse Freu-
de sie ausgelöst haben.

Die Aktion verdeutlicht mir: Reli-
gion und Herkunft spielen keine 
Rolle, wir können aus unserem 
Überfluss abgeben, für die Emp-
fänger ist es überlebenswichtig.
Ihnen allen von Herzen danke! 

Aktion Weihnachtspäckli - Danke!Pfarrwahlkommission: 
Wir suchen genau Sie!
Gestalten Sie die Zukunft unse-
rer Kirchgemeinde mit! 
Silvia von Arx – Zur Auswahl der 
neuen Pfarrperson benötigen wir 
bis zu 7 Gemeindemitglieder, die 
zusammen mit der Kirchenpflege 
diese ehrenvolle Aufgabe überneh-
men möchten. Die Mitglieder der 

Pfarrwahlkommission werden in 
einer ausserordentlichen Kirchge-
meindeversammlung am 26. März 
2023 gewählt. 
Interessierte melden sich bitte 
umgehend bei Kirchenpflege-
präsidentin Silvia von Arx,
Telefon 076 296 16 70.
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Taufen
Cedric Böhler, Sohn von Adrian 
und Karin Böhler

Fiona Bötschi, Tochter von Oliver 
und Lilian Bötschi

Nelio Fehr, Sohn von Patric und 
Caroline Fehr

Nevio Holderegger, Sohn von 
Amadeus und Monika Holdereg-
ger

Malea Kuratli, Tochter von Stefan 
und Angela Kuratli

Nina Kägi, Tochter von Daniel und 
Janine Kägi

Ina Lindenmayr, Tochter von 
Christoph und Anita Lindenmayr

Jana Lutz, Tochter von David und 
Ursina Lutz

Elia Meier, Sohn von Philippe und 
Jacqueline Meier

Fiona Staub, Tochter von Thomas 
und Olivia Staub

Finn Steinmann, Sohn von Philip 
und Eva Steinmann

Tim von Rütte, Sohn von Severin 
Epper und Cécile von Rütte

Silvan Weber, Sohn von Stefan 
und Daniela Weber

Trauung
Daniel und Janine Kägi-Luminati, 
Wald

Bestattungen
Wilhelm Frommherz, Tann, im 
Alter von 91 Jahren

Hans Rudolf Guyer, Dürnten, im 
Alter von 83 Jahren

Hedwig Herrmann, Tann, im Alter 
von 86 Jahren

Felix Immler, Dürnten, im Alter 
von 70 Jahren

Urs Lendi, Tann, im Alter von 62 
Jahren

Roger Martoglio, Tann, im Alter 
von 55 Jahren

Anita Rebsamen-Oetiker, Tann, 
im Alter von 71 Jahren

Hubert Rüegg, Tann, im Alter von 
65 Jahren

Silvia Sonderegger-Roggensin-
ger, Bubikon, im Alter von 86 
Jahren

Hans-Rudolf Stettler, Dürnten, im 
Alter von 83 Jahren

Hans Weber, Wald, im Alter von 
71 Jahren

Lorli Welti-Homberger, Tann, im 
Alter von 89 Jahren

Ruth Wildermuth-Meier, Tann, im 
Alter von 94 Jahren

Kirchgemeinde-
versammlung
Am 4. Dezember im Anschluss an 
den Gottesdienst.
1. Genehmigung des Budgets des 

reformierten Kirchengutes für 
das Jahr 2023 und Festsetzung 
des Steuerfusses.

 
Gemeindeaussprache im Anschluss 
an die Versammlung.
Weisungen auf refduernten.ch und 
gedruckt in der Kirche, im Kirch-
gemeindehaus und im Sekretariat. 
Aktenauflage im Sekretariat zu den  
Bürozeiten.

Seniorennachmittage

Fröhlicher Adventsnachmittag 
am Donnerstag, 15. Dezember. 
Ruth Boller – An diesem Nachmit-
tag werden wir auf die kommende 
Weihnachtszeit eingestimmt. Von 
Schülern aus unserer Gemeinde 
werden unter der Leitung ihrer 
Lehrerin, Monika Vontobel, fröhli-
che und besinnliche Weihnachts-
lieder sowie Gedichte vorgetragen. 

Leben und Wirken von Albert 
Schweitzer am Donnerstag,  
12. Januar.
Über das Leben und Wirken von 
Albert Schweitzer berichtet Walter 
Schriber. Er ist seit 12 Jahren ehren-

amtlicher Präsident der Stiftung 
Albert-Schweitzer-Zentrum Güns-
bach, Bern. Die Stiftung soll einer-
seits das Betreiben des Zentrums in 
Günsbach sicherstellen, aber vor 
allem auch helfen, das Gedanken-
gut Albert Schweitzers aktiv zu 
verbreiten. Dazu gehört aktuell 
auch der Neubau des Museums, 
welcher helfen soll, vor allem bei 
den Jugendlichen, die Ethik 
Schweitzers - der «Ehrfurcht vor 
dem Leben» - zu aktivieren, wie 
Ökologie, Natur- und Tierschutz etc.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung zum Heiligabend von Rosmarie Egli 

Dass eine fröhlich besinnliche Gästeschar aus unserer Gemeinde  
gemeinsam den Heiligabend feiert, ist in Dürnten bereits Tradition.
Sie sind herzlich eingeladen: Zusammensein bei Kerzenschein, mit  
Gesang, einer Weihnachtsgeschichte und einem einfachen Nachtessen:  
Am 24. Dezember im Kirchgemeindehaus Nauen in Tann.
Der Abend beginnt mit einem Apéro um 18 Uhr, und die Feier endet um ca. 21 Uhr.  
Anschliessend kann der Gottesdienst in der ref. Kirche Rüti besucht werden. Ein Fahrdienst steht 
bei Bedarf zur Verfügung. Ich bitte um Ihre Anmeldung bis am 20. Dezember, damit ich weiss, 
mit wie vielen Gästen ich rechnen darf:  
055 240 37 49 / rosmarie.egli@bluewin.ch
Nun freue ich mich auf eine gemütliche Tischrunde. 
Herzlichst Rosmarie Egli

Friedenslicht von 
Bethlehem
Das Friedenslicht kommt wieder 
nach Dürnten. 
Edzard Albers – Ein Licht als Zei-
chen des Friedens wird von Mensch 
zu Mensch weitergeschenkt und 
bleibt doch immer dasselbe Licht. 
Das Friedenslicht leuchtet zur 
Weihnachtszeit in über 30 Ländern. 
Eine Generationen verbindende 
und Grenzen überwindende Tradi-
tion. «Ein kleines Licht anzünden, 
ist nicht viel, aber wenn es alle tun, 
wird es heller.» 
Wir laden auch Sie ein, ein Zeichen 
des Friedens weiterzugeben. Ab 
dem 12. Dezember kann das Frie-
denslicht zu den Öffnungszeiten 
der Kirche mit einer eigenen Kerze 
geholt werden.
Zusammen ein Licht anzünden und 
die Gemeinschaft spüren, tut gut - 
umso mehr in der Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Advent und Weihnachten

Advent in und um die Kirche 
Am Freitag und Samstag, 25. und 
26. November, können Sie im kath. 
Pfarreizentrum in Tann Ihren  
Adventskranz selbst binden und 
dekorieren. Organisiert wird dieses 
Angebot von der ref. Kirche Rüti.
Ab 1. Advent öffnen sich jeden 
Abend um 18 Uhr die Türen des 
Lebendigen Adventskalenders. 
Privatpersonen laden gastfreund-
lich zu einer kleinen Besinnung, 
Musik und Zeit zum Verweilen ein.
Im Advent startet die Reihe 
«Godly Play» mit Geschichten für 
Jung und Alt, erzählt von Rebecca 
Forster. Begeben Sie sich auf ver-
schiedene spannende Wege nach 
Bethlehem: Jeweils donnerstags 
von 18 bis 18.30 Uhr in der Kirche 
Dürnten mit Apéro im Anschluss. 
Am 10. Dezember findet ein 

Barockes Adventskonzert mit 
dem Ensemble 23 in der Kirche statt. 
Kinder aus dem 2.-Klass-Unti 
führen am 18. Dezember das 
Weihnachtsmusical «Es Chlopfet 
aa» von Andrew Bond auf. 

Weihnachten
Für den Heiligen Abend um 16 Uhr, 
bereitet das Team «Fiire mit de 
Chline» die Familienweihnacht 
am Hirtenfeuer auf dem Chilch-
berg vor.
Um 22 Uhr sind Sie herzlich einge-
laden zur Christnachtfeier in der 
ref. Kirche Rüti. 
Kontakt Fahrdienst: 
Margit Mühlethaler  076 404 54 05.
Am 1. Weihnachtstag feiern wir in 
Dürnten einen Gottesdienst, berei-
chert durch einen Ad hoc Weih-
nachts-Chor. 

Fröhlich soll mein Herze 
springen dieser Zeit,  
da voll Freud alle Engel singen.
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Unser Gemeindeteam
Pfarramt
Edzard Albers	 055 240 14 63 
Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch 
montags Ruhetag

Lisset Schmitt	 076 710 82 24 
Zwinglistr. 22, 8645 Jona 
lisset.schmitt@refduernten.ch 
dienstags und donnerstags

Karin Disch	 055 240 26 91 
Guldistudweg 7, 8632 Tann
karin.disch@refduernten.ch
(Kleinpensum 10 %)

Sekretariat
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr
Claudia Gosswiler	 055 240 71 23 
sekretariat@refduernten.ch
Verena Gut	 055 240 71 23 
verena.gut@refduernten.ch

Begegnungszentrum «Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten

Jugendarbeit
vakant 	

Sigrist (Reservationen)
Rainer Brugger	 055 240 71 24
rainer.brugger@refduernten.ch

Organisten
Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Christoph Küderli	 044 833 47 74

Katechetin
Marianne Domenig	079 955 21 66 

Kirchenpflege
Silvia von Arx	 076 296 16 70 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Mirjam Grütter	 077 426 86 00

Cevi Jungschar
Andrin Senften	 079 350 89 27 
Silja Nielsen	 076 577 63 61
Anna Schweiter	 079 959 97 60

Fiire mit de Chliine
Evelin Reiter	 079 265 39 25

Seniorennachmittag
Ruth Boller	 055 240 42 25

Roundabout
Domenica Salciccia	 076 510 26 31

* ausser in den Schulferien

Gottesdienst-Fahrdienst
Anmeldungen jeweils bis 
spätestens Sonntag, 9 Uhr, an 
Margit Mühlethaler,  
Telefon 076 404 54 05.

Impressum
Herausgeber
Evang.-ref. Kirchgemeinde  
Dürnten. Der «Kirchenbote lokal» 
erscheint monatlich.

Redaktion
Verena Gut  055 240 71 23 
verena.gut@refduernten.ch

Redaktionsschluss:
Dienstag, 3. Januar 2023.
Die nächste Ausgabe erscheint  
am 27. Januar 2023.

Kalender

Gottesdienste
Sonntag, 27. November, 10 Uhr

Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Taufe mit Pfr. Edzard 
Albers. Musik: Heidi Brunner.

Sonntag, 4. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 2. Advent 
mit Taufe mit Pfrn. Lisset 
Schmitt. Musikalische Mitge-
staltung: Schola Walpensis. 
Orgel: Christoph Küderli. 
Kirchgemeindeversammlung 
im Anschluss an den Gottes-
dienst.

Sonntag, 11. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent 
mit Pfr. Edzard Albers. Musik: 
Heidi Brunner. 

Sonntag, 18. Dezember, 17 Uhr
Weihnachtsmusical mit 
Kindern des 2. Klass-Unti und 
Marianne Domenig, Kateche-
tin. Musik: Christoph Küderli. 

Samstag, 24. Dezember, 16 Uhr 
Familienweihnacht am 
Hirtenfeuer auf dem Chilch-
berg mit Pfr. Edzard Albers 
und Team Fiire mit de Chliine.  
Treffpunkt auf dem Chilchberg 
bei jedem Wetter. 

Samstag, 24. Dezember, 22 Uhr
Christnachtfeier an Heilig-
abend in der ref. Kirche Rüti 
mit Pfrn. Claudia Bissig-
Rüegg. Musik: Edith Oess, 
Orgel, Marianne Domide, 
Panflöte.  
Fahrdienst über Margit 
Mühlethaler. 
Kein Gottesdienst in Dürnten. 

Sonntag, 25. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst an Weihnach-
ten mit Abendmahl mit Pfrn. 
Lisset Schmitt. Musik: Ad hoc 
Weihnachts-Chor und  
Christoph Küderli, Orgel.

Samstag, 31. Dezember, 17 Uhr
Ökumenische Silvesterfeier 
mit Pfr. Edzard Albers und 
Diakon i.R. Peter Vogt. 
Jazz-Musik: Manuel Oertli 
Trio. Anschliessend Apéro.

Sonntag, 1. Januar, 19 Uhr
Neujahrsgottesdienst in der 
ref. Kirche Rüti mit Pfr. 
Thomas Gottschall. An-
schliessend Apéro. 

Sonntag, 8. Januar, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfr. Edzard Albers. Musik: 
Heidi Brunner.

Sonntag, 15. Januar, 10 Uhr
Allianz-Gottesdienst in der 
ref. Kirche Rüti zum Thema: 
«Joy – damit meine Freude sie 
ganz erfüllt». Predigt Daniel 
Mühlethaler, Martin Stettler 
(FEG). Mit Kinderprogramm 
und Kinderbetreuung.

Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr
Abschiedsgottesdienst von 
Pfrn. Lisset Schmitt. Musik: 
Christoph Küderli. Anschlies-
send Apéro. 

Kinder und Familie
Samstag, 26. Nov., 9.30 Uhr

VaKi Guetzlä im Kirchge-
meindehaus Tann.

Samstag, 26. Nov., 11.30 Uhr
Fiire mit de Chliine im 
Kirchgemeindehaus Tann. 
Thema: «Der erste Advents-
kranz».

Samstag, 24. Dezember, 16 Uhr 
Familienweihnacht am 
Hirtenfeuer auf dem Chilch-
berg mit Pfr. Edzard Albers 
und Team Fiire mit de Chliine.  
Treffpunkt auf dem Chilchberg 
bei jedem Wetter.

Samstag, 21. Januar 17 Uhr
Fiire mit de Chliine im Chor 
der Kirche Dürnten. Thema: 
«Zum Glück hat man Freunde».

Jugend
jeden Montag*, 18 Uhr

Roundabout in der Turnhalle 
Schulhaus Nauen, Tann.

Freitag, 2. Dez., 18–20 Uhr 
Place To Be – im Kirchge-
meindehaus Tann 

Samstag, 3. Dezember 
Cevi-Jungscharen gemäss 
Plan. www.ceviduernten.ch.

Samstag, 17. Dezember 
Cevi-Jungscharen. Wald-
weihnacht. Nähere Angaben: 
www.ceviduernten.ch.

Freitag, 13. Januar, 18–20 Uhr 
Place To Be – im Kirchge-
meindehaus Tann 

Senioren
Mittwoch, 7. Dezember, 10 Uhr

Gottesdienst im Nauengut, 
(kath. Kirche).

Mittwoch, 14. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst im Nauengut, 
(evang.-meth. Kirche).

Donnerstag, 15. Dez., 14.15 Uhr
Seniorennachmittag im 
Kirchgemeindehaus Tann. 
«Fröhlicher Adventsnachmit-
tag» mit der Unterstufe 
Schuepis.

Donnerstag, 12. Jan., 14.15 Uhr
Seniorennachmittag im 
Kirchgemeindehaus Tann. 
«Leben und Wirken von Albert 
Schweitzer» mit Walter Schriber.

Veranstaltungen
Ab 1. Advent jeden Abend 18 Uhr 
vor einem anderen Haus: 
Lebendiger Adventskalender 

Samstag, 10. Dezember, 18 Uhr
Barockes Adventskonzert 
mit Ensemble 23 in der 
Kirche. Eintritt frei.

Donnerstag, 1. Dez., 18 Uhr
Godly Play «Mit den Prophe-
ten auf dem Weg nach 
Betlehem» mit Rebecca 
Forster in der Kirche.

Donnerstag, 8. Dez., 18 Uhr
Godly Play «Mit der Heiligen 
Familie auf dem Weg nach 
Betlehem» mit Rebecca 
Forster in der Kirche. 

Donnerstag, 15. Dez., 18 Uhr
Godly Play «Mit den Hirten auf 
dem Weg nach Betlehem» mit 
Rebecca Forster in der Kirche. 

Donnerstag, 22. Dez., 18 Uhr
Godly Play «Mit den drei 
Weisen auf dem Weg nach 
Betlehem» mit Rebecca 
Forster in der Kirche. 

Regionales
Freitag, 25. Nov., 14-22 Uhr und 
Samstag, 26. Nov. 10-17 Uhr

Adventskranz selber machen 
im kath. Pfarreizentrum, 
Tann. Organisiert von der ref. 
Kirche Rüti. Nähere Infos auf: 
refrueti.ch

Pfarramt
Unsere nächsten Taufsonntage:

4. Dez.: Pfrn. Lisset Schmitt
8. Jan.: Pfr. Edzard Albers
26. Feb.: Pfrn. Marjoline Roth
26. März: Pfrn. Marjoline Roth


